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aber bewußt sein, daß gerade in einer solchen auch durch sie nur wenig beeinflußt werden?

Massenbeteiligung eine gewisse Gefahr liegt, der erwachsene Teil unserer Bevölkerung wird
Sie besteht darin, daß die Begeisterung im daher nur in bescheidenem Maße davon pro-
Publikum rasch abflauen werde und einer ge- sitieren.

wissen Enttäuschung Platz machen könnte. Die heranwachsende Jugend wird aller-
Die Enttäuschung wird bei all denen nicht dings mehr oder weniger kropffrei werden, des

ausbleiben, welche glauben, daß bei Gebranch vollen Erfolges wird sich aber erst die nächstfol-
des Vollsalzes in kürzester Zeit die Kröpfe gende Generation erfreuen können. Denke

verschwinden werden. Dies wird nicht der darum jeder an seine Verantwortlichkeit den

Fall sein. Wohl werden, wie bei unsern Schü- kommenden Geschlechtern gegenüber, dann wird
lerversuchen, auch bei der Kochsalz-Prophylaxc der Kampf gegen den Kröpf zum Siege fuhren,
die beginnenden Schwellungen zurückgehen, gegen einen Feind, der schon allzu lange am
ein bereits knotig veränderter Kröpf wird aber Marke unseres Volkes gezehrt hat.

—

Zckneizsrjlàr lNîljtZrlcuiitSlsverà.

vrisntiersià Mitteilungen llss lentrnlvorltcinllez -ukanllen cler Sektionen.

Das Zentralkomitee hat im Einverständnis mit der Sektion Genf die nächste Dele-

giertenversammlung auf den 15./14. Mai 1922 festgesetzt.

Es hat ferner folgende Beschlüsse gefaßt:

k. Eine allgemeine Propaganda zur Gründung von neuen Sektionen zu veranstalten.
2. Ein Programm für die Bezirkswettübnngen auszuarbeiten, sowie Vorschläge zur Re-

Vision der Statuten und des Wettübnngen-Reglementes. Die Vorschläge werden den

Sektionen zugestellt.

Bon den Eingaben verschiedener Sektionen wurde Kenntnis genommen. Dieselben
werden den andern Sektionen zur Begutachtung zugehen. Der Beitrag des schweizerischen
Roten Kreuzes im Betrag von Fr. 10,000 soll hauptsächlich zur Unterstützung finanz-
schwacher Sektionen verwendet werden, sowie zur Erleichterung der Gründung von neuen
Sektionen. Ebenfalls wurde die Verteilung der Bundessubvention für 1922 im Betrag
von Fr. 2500 (gegenüber Fr. 1500 im Vorjahr) festgelegt.

Die schriftlichen Arbeite:: der Wettübnngen sollen fallen gelassen werden. Eidgenössische

Wettübungen finden nur mehr alle drei Jahre statt, dagegen sind in der Zwischenzeit bc-

zirksweise solche abzuhalten.

Das Zentralkomitee empfiehlt den Sektionen, von der Herausgabe eines eigenen Ver-
bandsorganes abzusehen und als offizielles Organ auch fernerhin das „Schweizerische Rote
Kreuz" zu bezeichnen.

Studiert werden soll die Frage der Mitgliederversicherung. Sektionen, die Blühe haben,
sich aufrecht zu halten, wurde die Mithilfe des Oberfeldarztes und der Divisionsärzte zugesichert.

Lausanne, den 17. März 1922. Für das Zentralkomitee,
Der Präsident: LGnoi'nimnx.
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